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Reiner Schloßer, DL7KL 
 

Im täglichen Funkverkehr über größere Entfernungen sind viele unserer Funkpartner in 

Kanada und den USA zu finden. Das ist nicht verwunderlich, gibt es doch in den USA 
700000 Amateurfunklizenzen; in Kanada sind etwa 40000 Genehmigungen ausgegeben. Die 
vielen eingehenden QSL-Karten aus Kanada und den USA eignen sich für den Erwerb 
lohnender Amateurfunkdiplome. Ein beliebtes ist das  Worked all States, WAS, der 
amerikanischen ARRL. Auch in Kanada gibt es mit dem Worked all VE , WAVE, und 
Worked all Canada, WACAN, Diplome mit einer ähnlichen Grundidee. Sie besteht darin, 
Funkverbindungen mit Amateuren aus den verschiedenen USA-Bundesstaaten bzw. 
Provinzen Kanadas zu sammeln. Für das WAS sind Verbindungen mit allen 50 
Bundesstaaten herzustellen. 
 

Die ausführliche Ausschreibung ist unter www.arrl.org/awards auf den Webseiten der ARRL 

zu finden. Das Diplom kann über den WAS-Checkpunkt des DARC beantragt werden, (Falk 
Weinhold, DK7YY). Obwohl es auf den ersten Blick recht einfach erscheint, 50 bzw. 14 
Verbindungen nachzuweisen, wird man schnell feststellen, dass bestimmte dünn besiedelte 
Regionen beider Länder schwer zu erreichen sind. Für die USA sind es die Bundesstaaten 
des Mittleren Westens, wie Kansas, Nord- und Süddakota und -durch die geringe 
Amateurfunkdichte bedingt-, das Nordwestteritorium von Kanada. Stationen in Yukon oder in 
Nunavut zu erreichen erfordert schon etwas Glück, so verdienen QSL-Karten von Jay, 
VY1JA, oder von der nördlichsten Festlandstation Kanadas, -450 Nautische Meilen vom 
Nordpol entfernt- VE8RCS einen Ehrenplatz in jeder QSL-Sammlung, so der Funkamateur.  
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